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Editorial

J KARDIOL 2003; 10 (1–2) 1

Editorial: Fiction or Fact –
die Einsatzmöglichkeiten der bildgebenden Verfahren

in der Kardiologie
N. Watzinger

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!

Die vorliegende Ausgabe des Journals für Kardiologie ist den
modernen bildgebenden Verfahren in der Kardiologie gewid-
met. Die Idee zu diesem Themenheft wurde anläßlich der Vor-
bereitung eines Symposiums geboren, das von der Arbeits-
gruppe für kardiale Magnetresonanz und Computertomogra-
phie der Österreichischen Kardiologischen Gesellschaft ab-
gehalten wurde. Die Veranstaltung fand am 23. November 2002
in Graz statt und war durch reges Interesse sowohl kardio-
logisch als auch radiologisch tätiger Kollegen gekennzeichnet.
Dieses Heft bietet Ihnen eine Zusammenfassung der im Rah-
men des Symposiums abgehandelten Themen und somit einen
kompletten Überblick über die Einsatzmöglichkeiten von MR
und CT in der kardiologischen Diagnostik.

Die alleinige Beschreibung der Anatomie des Herzens und
der großen Gefäße ist für die Erstellung eines kardiovaskulären
Befundes schon lange nicht mehr ausreichend. Neben morpho-
logischen Details interessieren die Funktion der Ventrikel und
der Klappen, der Fluß in den herznahen Gefäßen sowie die Per-
fusion und Vitalität des Myokards. Damit haben sich viele neue
Indikationsgebiete ergeben. Zudem steht die nichtinvasive
Koronarangiographie bereits an der Schwelle zum klinischen
Einsatz. Trotzdem ist die Verwendung von MR und CT in der
klinischen Routine, verglichen mit der weitverbreiteten Akzep-
tanz von echokardiographischen oder szintigraphischen Tech-
niken, auf wenige Zentren in Österreich limitiert. Das mag
einerseits an der Verfügbarkeit von MR- und CT-Geräten mit
passender Hard- und Softwareausstattung liegen, andererseits
am manchmal fehlenden Know-how. Denn Routine in der
Befundung radiologischer Schnittbildverfahren und das nötige
technische Fachwissen sind für die Interpretation von MR- und
CT-Untersuchungen genauso erforderlich, wie gute Kenntnisse
der Physiologie und der Erkrankungen des Herzkreislauf-
systems – denken Sie nur an die große Gruppe der kongenitalen
Herzfehler. Fehlende Kenntnisse der pathophysiologischen
Auswirkungen angeborener Vitien mit all ihren Spätfolgen
werden für die Beantwortung klinisch relevanter Fragestellun-

gen genauso hinderlich sein, wie die weitverbreitete Meinung,
daß das alleinige Hochstarten eines Scans innerhalb weniger
Minuten befundbare Bilder liefert. Gerade in dieser Besonder-
heit, nämlich in der Interdisziplinarität von kardialer MR und
CT, liegt die Chance, daß in Österreich gleichberechtigte Ko-
operationen zwischen beiden Fachrichtungen, auch unter Ein-
bindung von Pädiatern, Herzchirurgen und Physikern, entste-
hen. Das würde die diagnostische und manchmal auch pro-
gnostische Aussagekraft von kardialen MR- und CT-Untersu-
chungen erhöhen und könnte auch helfen, die noch zu erwar-
tenden technischen Fortschritte optimal umzusetzen. Standes-
dünkel und Berührungsängste sind hier sicher nicht ange-
bracht. Beide Fachgesellschaften, die Österreichische Kardio-
logische Gesellschaft und die Österreichische Röntgengesell-
schaft, sind nun gefordert, Stellung zu beziehen und gemein-
sam Qualitätsstandards und Ausbildungsrichtlinien zu erar-
beiten. Die Zusammenarbeit von Radiologen und Kardiologen
bei der Durchführung und Interpretation von MR- und CT-
Untersuchungen des Herzens und der herznahen Gefäße wäre
mit Sicherheit auch im Sinne des Patienten, denn es ist zu er-
warten, daß sich in Zukunft die Indikationsgebiete für beide
Techniken noch erweitern werden.

In einigen Zentren Österreichs funktioniert diese Ko-
operation bereits ganz hervorragend, und über die Jahre hat
man sich eine beachtliche Expertise erarbeitet. Das spiegelt
sich auch in diesem Themenheft wider, an dessen Erstellung
Kardiologen und Radiologen aus ganz Österreich und
Deutschland mitgewirkt haben. Diese Ausgabe des Journals
für Kardiologie beinhaltet zahlreiche Übersichtsartikel, er-
gänzt durch umfangreiches Bildmaterial, und soll Ihnen die
Möglichkeiten, aber auch die Limitationen der bildgebenden
Verfahren in der kardiovaskulären Diagnostik aufzeigen.

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen beim Lesen dieses Heftes.

Dr. med. Norbert Watzinger
Medizinische Universitätsklinik Graz
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